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Sachverhalt
Die Gemeindevertretung Wolde genehmigte auf der Sitzung vom 11.02.2020 die 
Dringlichkeitsentscheidung der Bürgermeisterin, gemäß § 176 
Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) vom 13. Juli 2011 
(GVOBl. M-V 2011, S.777), mehrfach geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
23. Juli 2019 (GVOBl. M-V S. 467) i. V. m. § 61 KV M-V von dem Wahlrecht 
Gebrauch zu machen, erstmals für das Haushaltsjahr 2019 anstelle eines 
Gesamtabschlusses einen Beteiligungsbericht gem. § 73 Abs. 3 KV M-V zu 
erstellen.

Nach § 73 Abs. 3 KV M-V hat die Gemeinde zum Ende eines Haushaltsjahres 
einen Bericht über die unmittelbaren und mittelbaren Beteiligungen an 
Unternehmen und Einrichtungen zu erstellen und diesen Bericht bis zum 30. 
September des Folgejahres der Gemeindevertretung und der 
Rechtsaufsichtsbehörde vorzulegen. 

Der Bericht hat insbesondere Angaben über 
• die Erfüllung des öffentlichen Zwecks, 
• die Beteiligungsverhältnisse, 
• die wirtschaftliche Lage und Entwicklung, 
• die Kapitalzuführungen und –entnahmen durch die Gemeinde und 

Auswirkungen auf die Haushalts- und Finanzwirtschaft sowie 
• die Zusammensetzung der Organe der Gesellschaft zu enthalten.

Die Gemeinde weist in einer öffentlichen Bekanntmachung darauf hin, dass jeder 
Einsicht in den Bericht nehmen kann.

Anlage/n
1 Beteiligungsbericht 2020 Wolde (PDF) öffentlich
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Vorwort

Der folgende Bericht gibt einen umfassenden Überblick über die wirtschaftliche Lage von Unterneh-
men, an denen die Gemeinde Wolde unmittelbar oder mittelbar mit maßgeblichem Einfluss beteiligt 
ist. Ziel soll es sein, der Öffentlichkeit und der Politik die wirtschaftlichen Verflechtungen der Ge-
meinde mit den Beteiligungsunternehmen transparent darzulegen. Dabei sind u. a. die Auswirkungen 
auf den Haushalt und die Finanzen der Gemeinde durch Kapitalzuführungen und Kapitalentnahmen 
zu betrachten.
Zur besseren Übersichtlichkeit werden zunächst die Beteiligungsstrukturen aufgezeigt. Danach wer-
den, in Abhängigkeit von der wirtschaftlichen Bedeutung der Unternehmen, wesentliche In-
formationen zur Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der kommunalen Beteiligung dargestellt. Dafür 
wurden hauptsächlich die testierten Prüfberichte zu den Jahresabschlüssen und Lageberichten 2020 
der Unternehmen verwendet.

Rechtsgrundlagen

Die Gemeindevertretung Wolde genehmigte auf der Sitzung vom 11.02.2020 die Dringlichkeitsent-
scheidung der Bürgermeisterin, gemäß § 176 Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern (KV 
M-V) vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V 2011, S. 777), mehrfach geändert durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 23. Juli 2019 (GVOBl. M-V S. 467) i. V. m. § 61 KV M-V von dem Wahlrecht Gebrauch zu machen, 
erstmals für das Haushaltsjahr 2019 anstelle eines Gesamtabschlusses einen Beteiligungsbericht 
gem. § 73 Abs. 3 KV M-V zu erstellen.

Nach § 73 Abs. 3 KV M-V hat die Gemeinde zum Ende eines Haushaltsjahres einen Bericht über die 
unmittelbaren und mittelbaren Beteiligungen an Unternehmen und Einrichtungen zu erstellen und 
diesen Bericht bis zum 30. September des Folgejahres der Gemeindevertretung und der Rechtsauf-
sichtsbehörde vorzulegen. 

Der Bericht hat insbesondere Angaben über 

 die Erfüllung des öffentlichen Zwecks, 
 die Beteiligungsverhältnisse, 
 die wirtschaftliche Lage und Entwicklung, 
 die Kapitalzuführungen und –entnahmen durch die Gemeinde und Auswirkungen auf die 

Haushalts- und Finanzwirtschaft sowie 
 die Zusammensetzung der Organe der Gesellschaft zu enthalten.

Die Gemeinde weist in einer öffentlichen Bekanntmachung darauf hin, dass jeder Einsicht in den Be-
richt nehmen kann. 
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I. Beteiligungsübersicht

Im Folgenden sind die Beteiligungsverhältnisse der Gemeinde Wolde dargestellt. Die Gemeinde Wol-
de ist an einer Gesellschaft und zwei Verbänden beteiligt. 

Gemeinde Wolde

maßgeblicher  
Einfluss

 (25 % bis 50 %)

Splitter-be-
teiligung
 (< 5 %)

Die Beteiligung an der Wohnungsgesellschaft wird bilanziell im Jahresabschluss der Gemeinde Wolde 
unter Aktiva 1.3.3 geführt. Die Verbände werden unter Aktiva 1.3.5 Sondervermögen mit Sonderrech-
nung, Zweckverbände, Anstalten des öffentlichen Rechts, rechtsfähige kommunale Stiftungen bilan-
ziert. 

Aufgrund der geringen Auswirkungen auf den Gemeindehaushalt und des geringen Risikos eines To-
talausfalls wird nur verkürzt auf die wirtschaftliche Lage bei Beteiligungen der Gemeinde an den Ver-
bänden eingegangen. 

Beteiligungen/Sondervermögen Gesamt-
Eigenkapital/
Stammkapital in 
EUR

Anteil Bilanzwert in 
EUR

Wohnungsgesellschaft mbH Kas-
torfer See 27.000,00 2/6 (33,33%) 9.000,00
Wasser- und Abwasserzweck-
verband Demmin/Altentreptow 22.470.730,00 1,22 % 274.143,00
Kommunaler Anteilseignerverband 
Nordost der E.DIS AG 18.661.619,58

Aktienstand per 
31.12.2020

26.473 Aktien
0,30 %

55.095,01

Summe 338.238,01

Wohnungsgesellschaft mbH Kastorfer See

Kommunaler Anteilseignerverband Nordost der E.DIS AG

Wasser- und Abwasserzweckverband Demmin/Altentreptow

33,33 %

0,30 %

1,22 %
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II. Betrachtung der Beteiligungsgesellschaften

A. Einzeldarstellung der Unternehmen mit maßgeblichem Einfluss

Wohnungsgesellschaft mbH Kastorfer See

 Erfüllung des öffentlichen Zwecks 
Gemäß § 2 des Gesellschaftervertrages ist der Ge-
genstand der Gesellschaft definiert mit der Be-
treuung, Bewirtschaftung und Verwaltung von 
vorwiegend gemeindeeigenen Wohnungen und 
anderen Bauten, der Beratungstätigkeit im Immo-
bilienbereich und der Übernahme aller anfallen-
den Aufgaben im Bereich Wohnungswirtschaft.
Im Jahr 2020 wurden 321 Wohnungseinheiten 
verwaltet und bewirtschaftet, die sich nicht im Ei-
gentum der Gesellschaft befinden sowie 36 Woh-
nungseinheiten, bei der die Gesellschaft Eigentü-
mer ist. Erwerbs- und Veräußerungsgeschäfte 
wurden nicht getätigt. Der Fokus lag auf der Redu-
zierung des Leerstandes mittels Modernisierungs-
maßnahmen sowie der Herstellung von altersge-
rechten Wohnungen.

 Beteiligungsverhältnisse
Das Stammkapital beträgt zum 31.12.2020 
27.000,00 € und wird von 5 Gesellschaftern (siehe 
Rahmen links) gehalten. Die Gemeinde Wolde 
trägt durch die Gemeindefusion mit Reinberg ins-
gesamt zweisechstel und ist dadurch mit 33,33 % 
mehrheitlich an der Gesellschaft beteiligt. 
Die Kapitalrückalge beträgt unverändert 
43.576,11 €.

 Zusammensetzung der Organe/Personal
Die Organe der Gesellschaft setzen sich aus der 
Gesellschafterversammlung, der Geschäftsfüh-
rung und dem Aufsichtsrat zusammen. Im Wirt-
schaftsjahr 2020 fanden 3 Gesellschafterver-
sammlungen statt, auf denen u. a. über die Fest-
stellung und Verwendung des Jahresergebnisses 
2018, die Entlastung der Geschäftsführung 2018 
und des Aufsichtsrates 2017 und 2018 sowie die 
Feststellung des Wirtschaftsplanes 2020 entschie-
den wurden. Es fand eine Sitzung des Aufsichtsra-
tes in 2020 statt. Die Gesamtbezüge der Ge-
schäftsführung betrugen 26 TEUR. Der Aufsichts-
rat war ehrenamtlich tätig. Im Vergleich zum Vor-
jahr waren durchschnittlich nur 3 Mitarbeiter (-1) 

Kontaktdaten:
Waldstr. 14
17091 Tützpatz
Tel. 039600 21300
Fax 039600 20523

Rechtsform: GmbH

Gründung:
Gesellschaftervertrag  vom 
03.05.1994
letzte Änderung vom 21.07.2020

Gegenstand der Gesellschaft
Betreuung, Bewirtschaftung und Ver-
waltung von Wohnungen

Stammkapital: 27.000,00 €

Geschäftsführerin: 
Christine Röpke, Knorrendorf

Aufsichtsrat: 
Ralph-Jörn Kurschus, Aufsichtsrats-
vorsitzender, Rechtsanwalt
Marion Dorn, Bürgermeisterin Wolde

Gesellschafter:
Gemeinde Wolde 9.000,00 €
Gemeinde Tützpatz 4.500,00 €
Gemeinde Wildberg 4.500,00 €
Gemeinde Teetzleben 4.500,00 €
Gemeinde Breesen 4.500,00 €

Abschlussprüfer:
rt Revision + Treuhand GmbH & Co. 
KG Wirtschaftsprüfungs- und Steuer-
beratungsgesellschaft Kiel

Wohnungsgesellschaft 
mbH Kastorfer See 
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tätig. Der Personalaufwand betrug 104 TEUR. Die Gesellschaft erhielt Lohnkostenzuschüsse von 
6 TEUR. 

 wirtschaftliche Lage und Entwicklung

Entwicklung des Wohnungsmarktes, Vermietungssituation

Die Wohnungsgesellschaft ist im ländlichen Raum, in einer der strukturschwächsten Regionen des 
Landkreises, tätig. Laut Lagebericht bestimmen die demographische Entwicklung, die Überalterung 
der Gesellschaft, die hohe Arbeitslosenquote, der Bevölkerungsrückgang und die Abwanderung das 
Nachfrageverhalten nach Mietwohnungen im Tätigkeitsbereich der Gesellschaft. Es fehlen u. a. kultu-
relle und medizinische Angebote, Ausbildungsplätze und die Anbindung am Nahverkehr. Aus der 5. 
Landesprognose ist ersichtlich, dass mit einem weiteren Bevölkerungsrückgang zu rechnen ist und 
sich der Anteil der über 65-jährigen bis zum Jahr 2040 wesentlich erhöht, vor allem im Landkreis 
Mecklenburgische Seenplatte.

Bei den verwalteten Wohnungen standen von 321 (294 gemeindeeigene Wohnungen und 27 fremd-
verwaltete Wohnungen) insgesamt 88 Wohneinheiten per 31.12.2020 leer. Die Leerstandquote liegt 
unverändert bei 27 %. Die Leerstandquote bei den eigenen Wohnungen verringerte sich erheblich 
und liegt bei 28 % (Vorjahr 44 %). 

Durch Modernisierungsmaßnahmen und Standarderhöhungen versucht die Gesellschaft, den Leer-
stand zu reduzieren. Allerdings befinden sich in der Wohnungsverwaltung auch alte Gutshäuser bzw. 
Objekte, die sich in einem nicht vermietbaren Zustand befinden. Vorwiegend im Erdgeschoss befind-
liche Wohnungen wurden altersgerecht mit ebenerdigen Duschen modernisiert und barrierefrei 
durch Entfernen von Türschwellen gestaltet. Durch Standardanhebungen, wie z. B. das Fliesen der 
Bäder, wird ebenfalls versucht, dem Leerstand entgegenzuwirken. 

Allerdings sind Mietpreiserhöhungen durch Modernisierungen aufgrund der geographischen Lage 
schwer durchzusetzen. Die Kaltmieten liegen nach wie vor zwischen 3,26 € bis 5,18 € pro Quadratme-
ter. 

Für rund 8 TEUR wurden Werbemaßnahmen durchgeführt, um den Bekanntheitsgrad der Wohnungs-
gesellschaft zu erhöhen. Um Neuvermietungen attraktiver zu gestalten ist angedacht worden, z. B. 
ein E-Herd zur Verfügung zu stellen oder ein Treppenlift und Auffahrhilfen zu installieren. 

Die Vermietungssituation und die Einforderung ausstehender Mieten sind aufgrund des regionalen 
Umfelds die Schwachpunkte der Gesellschaft. Das Ergebnis aus Vermietung hat sich im Vergleich zum 
Vorjahr von -23 TEUR auf +9 TEUR verbessert. Dies ist auf eine Verringerung des Leerstandes zurück-
zuführen. Das Ergebnis aus Verwaltungs- und Handwerkerleistungen hat sich im Vergleich zum Vor-
jahr um 41 TEUR auf -9 TEUR verringert. Dies ist mit Krankheit und Kündigung eines Mitarbeiters zu 
erklären. 

Die Gesellschaft hat kein Risikofrüherkennungssystem eingerichtet. Dies ist aus Sicht der Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft aufgrund der Überschaubarkeit des Tätigkeitsumfeldes nicht nötig. 

Die regelmäßige Überwachung und Eintreibung von Mietrückständen wurde kontinuierlich betrie-
ben. Dazu wurden intensiv Ratenzahlungsvereinbarungen abgeschlossen. Es wurde verstärkt mit den 
Jobcentern zusammengearbeitet, damit Mietzahlungen direkt an die Gesellschaft geleistet werden. 
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Entwicklung der Kreditverbindlichkeiten und Schuldendienst, Kapitaldienstquote, Liquidität

Im Wirtschaftsjahr 2020 erfolgten planmäßige Tilgungen für bestehende Darlehen i. H. v. 23,7 TEUR. 
Inklusive der Tilgung für Altschulden gegenüber den Gesellschaftern Gemeinde Wildberg und Ge-
meinde Kriesow wurden 25,9 TEUR beglichen. Das Darlehen für die Altschulden vom Wohnblock in 
Kriesow wurde zinsgünstiger von 1,25 % auf 0,35 % umgeschuldet. 

Die Kapitaldienstquote im Verhältnis zu den Gesamterlösen (prozentualer Anteil der Zins- und Til-
gungsleistungen an den Gesamterlösen) liegt bei 14 % (Vorjahr 14 %). Auf die Nettokaltmieterlöse 
beträgt die Kapitaldienstquote 38 % (Vorjahr 58 %). Wegen der abgelösten Darlehen wird die Kapital-
dienstquote zukünftig sinken. Der Liquiditätsgrad dritten Grades (Zahlungsmittel + kurzfristige Forde-
rung + Bestände / kurzfristige Verbindlichkeiten * 100 %) hat sich verbessert von 246,9 % auf 
330,0 %.

Im Jahr 2021 wird ein weiteres Darlehen abgezahlt werden. Insgesamt weist die Gesellschaft Ver-
bindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten von 82 TEUR aus. 

Die liquiden Mittel haben sich weiter deutlich von 96 TEUR auf 113 TEUR verbessert. Damit sollen 
vorwiegend Gewerbesteuerverbindlichkeiten gegenüber den Gesellschaftern zurückgeführt werden. 

Investitionen

Erwerbs- und Veräußerungsvorgänge wurden im Berichtsjahr nicht getätigt. Ein Rückbau von Woh-
nungen ist derzeit aus Gründen der Unwirtschaftlichkeit nicht geplant.

Im Wesentlichen wurden Modernisierungsmaßnahmen und Standarderhöhungen zur besseren Ver-
mietbarkeit der Wohnungen durchgeführt. Um dem Leerstand zu verringern, wurden einige Woh-
nungen altersgerecht umgebaut. 

Entwicklung der Umsatzerlöse, Ertragslage

Die Erlöse im Jahr 2020 setzen sich wie Folgt zusammen:

Mieterlöse 69 TEUR (Vorjahr 54 TEUR) 37 %

Verwaltergebühren 62 TEUR (Vorjahr 64 TEUR) 33 %

Handwerkerleistungen 56 TEUR (Vorjahr 109 TEUR) 30 %

187 TEUR (Vorjahr 227 TEUR) 100 %

Im Vergleich zum Vorjahr fällt der Jahresumsatz um 40 TEUR geringer aus und ist mit 187 TEUR bezif-
fert. Die Minderung ist hauptsächlich auf gesunkene Handwerkerleistungen aufgrund von Krankheit 
und Kündigung zurückzuführen.

Die Mieterlöse machen etwas mehr als ein Drittel der Umsatzerlöse aus. Die Handwerkerleistungen 
fallen vor allem für die Gemeindewohnungen an. 

Für die Verwaltertätigkeiten sind durchschnittlich 200,00 Euro pro Wohneinheit an Gebühren ange-
fallen, die unterhalb der jährlichen Höchstgrenze von 230,00 € entsprechend der Verordnung über 
wohnungswirtschaftliche Berechnungen liegen. 
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Laufendes Jahresergebnis, Bilanz

Die Personalaufwendungen sind um 4 TEUR gesunken, die sonstigen betrieblichen Aufwendungen 
um 4 TEUR, der Abschreibungsaufwand um 16 TEUR, die Zinsaufwendungen um 1 TEUR und der Auf-
wand für Ertragssteuern um 2 TEUR. Durch die geringeren Aufwendungen und höhere Mieterträge 
konnte ein Jahresergebnis von insgesamt 32,03EUR erwirtschaftet werden, welches aber deutlich un-
ter dem Vorjahresergebnis von 8.806,60 EUR liegt. Die Entwicklung der Eigenkapitalquote stellt sich 
in den vergangenen Jahren steigend dar, von 40,5 % auf 42,1 % in 2020 und liegt damit über der von 
den Hinweisen zur Eigenbetriebsverordnung empfohlenen Quote von 30 %. Das Eigenkapital ist un-
verändert und beträgt 213 TEUR. Wie in den Vorjahren wurde auch in 2020 eine Teilwertabschrei-
bung auf das Wohngebäude in Kriesow i. H. v. 15 TEUR vorgenommen. Planmäßige Abschreibungen 
auf das Anlagevermögen erfolgten i. H. v. 30 TEUR. Die Bilanzsumme hat sich von 525 TEUR auf 506 
TEUR verringert. Die langfristig verfügbaren Mittel überdecken mit 74 TEUR das langfristig gebunde-
ne Vermögen, d. h. dass das Anlagevermögen ausreichend durch Eigen- und langfristiges Fremdkapi-
tal gedeckt ist. 

Steuerlich ist die Gesellschaft unbeschränkt körperschaftsteuerpflichtig, unterliegt der Regelbesteue-
rung lt. Umsatzsteuergesetz und der Gewerbesteuerpflicht. Für die Betriebsgrundstücke waren 
Grundsteuern zu zahlen. Lt. § 267a Abs. 1 HGB weist die Gesellschaft die Größenmerkmale einer 
Kleinstkapitalgesellschaft auf.

Erfolgs- und Finanzplanung

Der Gesellschaftervertrag wurde am 21.07.2020 hinsichtlich des Paragraphen 12 Abs. 1 geändert. 
Demnach erteilt nicht mehr die Gesellschafterversammlung seine Zustimmung zum Wirtschaftsplan, 
sondern der Aufsichtsrat. Der Aufsichtsrat stimmte am 02.02.2021 dem Wirtschaftsplan 2021 zu. Der 
beschlossene Wirtschaftsplan 2021 für die Jahre 2019 bis 2024 zeigt eine annährend gleichbleibende 
positive Entwicklung im Erfolgsplan. Für das Wirtschaftsjahr 2021 ist ein Jahresergebnis von 2 TEUR 
geplant. Die Folgejahre sind im Erfolgsplan leicht positiv ausgewiesen und damit ausgeglichen. Der 
Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit ist im Jahr 2021 mit 22 TEUR geplant und wird in den Fol-
gejahren voraussichtlich positiv sein. Der Gesamtbetrag aus Investitionstätigkeit liegt bei null. Der 
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit wird mit -19 TEUR (in den Folgejahren 
bei -12 TEUR) ausgewiesen. Der Finanzmittelbestand erhöht sich voraussichtlich von 96 TEUR in 2019 
auf 137 TEUR zum Ende des Finanzplanungszeitraumes 2024. 

Chancen und Risiken

Die geringen Mieterlöse stehen im engen Zusammenhang mit der hohen Leerstandquote. Auf die 
Laufzeiten der Verwalterverträge ist Acht zu geben. Als größtes Risiko wird die Entwicklung der Leer-
standquote gesehen. Aufgrund der weiteren Alterung des Bevölkerungsdurchschnitts ergibt sich eine 
Chance in der Vermietung von barrierefreien Wohnungen. Von der Geschäftsführung wird ausge-
führt, dass die Ausbreitung des Corona Virus zu erheblichen wirtschaftlichen Belastungen für Unter-
nehmen geführt hat. Daraus ergeben sich jedoch keine wesentlichen Auswirkungen auf die Fortfüh-
rung der Unternehmenstätigkeiten der Gesellschaft. 

 Kapitalzuführungen und –entnahmen durch die Gemeinde und Auswirkungen auf die Haus-
halts- und Finanzwirtschaft

Es fanden keine Kapitalzuführungen und –entnahmen im Jahr 2020 statt.
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B. Einzeldarstellung von Beteiligungen an Verbänden

1. Wasser- und Abwasserzweckverband 
Demmin/Altentreptow

 Erfüllung des öffentlichen Zwecks 
Der Zweckverband hat die Aufgabe, die Versor-
gung der Einwohner der Mitglieder mit Trinkwas-
ser und Brauchwasser zu gewährleisten. Dazu ge-
hören u. a. die Herstellung, der Ausbau und die 
Unterhaltung der wasserwirtschaftlichen und ab-
wasserwirtschaftlichen Anlagen, Netze und Ein-
richtungen. Der Verband hat das Recht, über den 
Anschluss und die Benutzung seiner Einrichtun-
gen sowie über die Erhebung von Abgaben (Ab-
wasserabgabe) Satzungen zu erlassen. Der Ver-
band ist berechtigt, Wasser an Nichtmitglieder zu 
liefern und Abwasser von Nichtmitgliedern abzu-
nehmen. 

 Beteiligungsverhältnisse
Die Gesamtmengen des verbrauchten Wassers 
und Abwassers per 31.12.2010 ins Verhältnis ge-
setzt zum Eigenkapital (22.470.730 EUR) ergeben 
den Beteiligungswert am Zweckverband. 
Die Gemeinde Wolde ist mit einem Anteil von 
1,22 % am Eigenkapital des Zweckverbandes be-
teiligt.

Der Zweckverband ist mit 800 TEUR, das ent-
spricht 40 % des Stammkapitals, an der GKU be-
teiligt. Im Geschäftsjahr 2020 erzielte die GKU ei-
nen Jahresüberschuss von 103 TEUR (Vorjahr 73 
TEUR).

 Zusammensetzung der Organe/Personal
Organe sind die Verbandsversammlung und der 
Verbandsvorsteher. Die Verbandsversammlung 
setzt sich aus den Bürgermeistern*innen der ver-
bandsangehörigen Städte und Gemeinden zusam-
men. Der Vorstand besteht aus dem Verbands-
vorsteher, zwei Stellvertretern und sechs weite-
ren Mitgliedern. Die Bezüge der Mitglieder des 
Verbandsvorstandes betrugen 2020 insgesamt 
8.360 EUR. Die Geschäftsführung wird durch die 
Gesellschaft für kommunale Umweltdienste mbH 
Ostmecklenburg-Vorpommern, Altentreptow, 
vorgenommen. Dazu wurde am 22.06.1993 ein 
Betriebsführungsvertrag geschlossen, in dem der 

Kontaktdaten:
Bahnhofstr. 27
17109 Demmin
Tel. 03998 2827810
Fax 03998 2827821

Rechtsform:
Zweckverband als Körperschaft des 
öffentlichen Rechts (ohne Gebietsho-
heit)

Gründung: 11.12.1992

Satzung: 
gültig i. d. F. vom 10.01.2002, zuletzt 
geändert am 26.02.2020

Gegenstand des Verbandes:
Versorgung der Einwohner mit Trink-
wasser und Brauchwasser

Stammkapital: 1.000.000,00 €

Verbandsvorsteher:
Dr. Michael Koch, Bürgermeister Han-
sestadt Demmin

Stellvertretung:
1. Stellvertreter: Arno Karp, Bürger-
meister Stadt Jarmen;
2. Stellvertreter:  Volker Bartl, Bürger-
meister Stadt Altentreptow 

Geschäftsführung:
über die GKU, seit 01.04.2012 
Frank Strobel, Altentreptow

Mitglieder:
44 Städte und Gemeinden (2020)

Abschlussprüfer:
DOMUS AG
Wirtschaftsprüfungs-und Steuerbera-
tungsgesellschaft Rostock

Wasser- und Abwasser-
zweckverband 
Demmin/Altentreptow
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Zweckverband die GKU mit dem Betrieb der Wasserversorgung sowie der Abwasseranlagen beauf-
tragt. Dafür erhält die GKU ein jährliches Betriebsführungsentgelt auf Selbstkostenbasis. Die Betriebs-
führungsentgelte sind von 3.734 TEUR auf 3.741 TEUR gestiegen.

 wirtschaftliche Lage und Entwicklung

Im Geschäftsjahr 2020 ist ein negatives Jahresergebnis von 172 TEUR (Trinkwasser -175 TEUR, Plan -
 138 TEUR, Abwasser +3 TEUR, Plan -116 TEUR) erwirtschaftet worden. Die verkauften Mengen an 
Trink- und Abwasser sind bei gleichbleibenden Mengenpreisen von 1,42 €/m³ für Wasser und 2,63 
€/m³ bzw. 4,50 €/m³ für Abwasser gestiegen. Daraus resultiert eine Umsatzsteigerung gegenüber 
dem Vorjahr. Das Hauptgeschäft lag in der Versorgung mit Wasser und Abwasser. 

Hinsichtlich der Vermögenslage ist eine Minderung des Eigenkapitals festzustellen. Die Eigenkapital-
quote liegt bei 31,0 % (Vorjahr 31,3 %). Gemäß Verwaltungsvorschrift zur EigVO ist eine Eigenkapital-
quote von 30 % angemessen. Das langfristige Vermögen wird durch das Eigenkapital sowie mittel- 
und langfristiges Fremdkapital gedeckt. Der Liquiditätsgrad dritten Grades liegt bei 73,7 % (Vorjahr 
76,6 %) und damit unterhalb der Norm von 100 %. Das kurzfristige Fremdkapital wird nicht durch die 
liquiden Mittel und kurzfristige Forderungen gedeckt. Es besteht eine Unterdeckung von -1.122 
TEUR. 

Die Veränderungen des Finanzmittelfonds weisen einen negativen Saldo von -240 TEUR (Vorjahr -219 
TEUR) aus. Damit betragen die Finanzmittel am Ende der Periode 790 TEUR (Vorjahr 1.030 TEUR). 
Dies ist mit der Vorfinanzierung von Investitionen zu begründen. Daraus resultiert eine Preiserhö-
hung ab 2021 sowie mit einer möglichen Kreditaufnahme von 3 Mio Euro, die noch nicht getätigt 
wurde. Der Verband konnte aufgrund der positiven liquiden Mittel seinen Zahlungsverpflichtungen 
nachkommen. 

Es wurden Investitionen im Bereich Trinkwasser von 1.306 TEUR und im Bereich Abwasser von 1.623 
TEUR getätigt. In den nächsten 4 Jahren sind durchschnittlich Investitionen von ca. 2.700 TEUR ge-
plant, hauptsächlich im Abwasserbereich.

Als Kernrisiko werden die künftige Entwicklung der demographischen Lage sowie die Zahlungsfähig-
keit der Kunden genannt. Entgegengewirkt wird dem durch ein striktes Kostenmanagement, Raten-
zahlungsvereinbarungen und Entgelterhöhungen. Für das Abwasser wurde eine Kalkulation der Ent-
gelte von 2021 bis 2031 vorgenommen, die die demographische Entwicklung, die Verbrauchsent-
wicklung und zukünftige Investitionen berücksichtigt. Demnach wird sich der Grundpreis für Trink- 
und Abwasser ab dem Jahr 2021 erhöhen. Es wird für das Geschäftsjahr 2021 ein positives Jahreser-
gebnis von 934 TEUR erwartet. Der Verband hat ein Risikofrüherkennungssystem eingerichtet.

 Kapitalzuführungen und –entnahmen durch die Gemeinde und Auswirkungen auf die Haus-
halts- und Finanzwirtschaft

Es fanden keine Kapitalzuführungen oder Kapitalentnahmen statt. 
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2. Kommunaler Anteilseignerverband Nordost 
der E.DIS AG

 Erfüllung des öffentlichen Zwecks 
Der Zweckverband hat gemäß Satzung die Aufgabe, 
sämtliche Beteiligungen seiner Mitglieder, die diese 
an Unternehmen halten, welche in dem Verbands-
gebiet die Versorgung mit Strom unternehmen bzw. 
durchführen, zu übernehmen und verwalten. Der 
Zweckverband kann sich auch an Gesellschaften be-
teiligen, die der Gewinnung erneuerbarer Energien 
dienen, entsprechend seiner finanziellen Verhältnis-
se. 

 Beteiligungsverhältnisse
Der Zweckverband ist mit 5,36 % am Grundkapital 
der E.DIS AG beteiligt und verwaltet 9.379.484 Stü-
ckaktien, die insgesamt einen Beteiligungswert von 
18.599.163,40 € haben. Im Berichtsjahr erhöhte der 
Verband seine Anteile an der E.DIS AG von 5,33 % 
auf 5,36 %, so dass der Verband ausschließlich am 
Netz und nicht mehr am Vertrieb der E.DIS AG betei-
ligt ist. Eine weitere Beteiligung besteht bei BMV 
Energie GmbH & Co. KG.

Die Gemeinde Wolde hält 26.473 Aktien der E.DIS 
AG.

 Zusammensetzung der Organe/Personal
Die Organe des Verbandes sind die Verbandsver-
sammlung und der Verbandsvorsteher. Die Ver-
bandsversammlung hat 239 Mitglieder. Jedes Mit-
glied hat eine Stimme. In 2020 fand aufgrund von 
Corona keine Verbandsversammlung statt. Am 
24.09.2020 erfolgte eine Vorstandssitzung. 
Die Verbandsvorsteherin sowie der Verbandsvor-
stand arbeiten ehrenamtlich und erhalten eine Auf-
wandsentschädigung, die im Berichtsjahr 5.400,00 € 
betrugen. Die Vergütungen des Geschäftsführers be-
liefen sich in Berichtsjahr auf 4.200,00 €.

 wirtschaftliche Lage und Entwicklung
Der Finanzbedarf des Verbandes wird über Renditen 
(Dividenden) der von ihm verwalteten Beteiligungen 
gedeckt. 

Aus der Beteiligung des Zweckverbandes an der 
E.DIS AG erfolgte eine Dividendenausschüttung für 

Kontaktdaten:
c/o Städte- und Gemeindetag M-V
Bertha-von-Suttner-Straße 5
19061 Schwerin
Tel. 0385 3031224
Fax 0385 3031224

Sitz: Torgelow

Rechtsform:
Zweckverband als Körperschaft des 
öffentlichen Rechts (ohne Gebietsho-
heit)

Gründung:
Öffentlich-rechtlicher Vertrag vom 
09.06.1995

Satzung: 
gültig i. d. F. vom 20.12.2019

Gegenstand des Verbandes:
Verwaltung des Aktienbestandes der 
E.DIS AG, die der Versorgung mit 
Strom dient

Stammkapital: 25.000,00 €

Geschäftsführer: 
Klaus-Michael Glaser

Verbandsvorsteherin:
Kerstin Pukallus, Bürgermeisterin 
Stadt Torgelow (seit 11.09.2019)

Stellvertretung:
Hendrik Sommer, Bürgermeister 
Stadt Prenzlau (bis 11.09.2019);
Dr. Reiner Stöhring, Stellv. Bürger-
meister Gemeinde Feldberger Seen-
landschaft

Mitglieder:
239 Städte und Gemeinden (2020)

Abschlussprüfer:
Mittelrheinische Treuhand GmbH 
Wirtschaftsprüfungs- und Steuerbera-
tungsgesellschaft Koblenz

Kommunaler
Anteilseignerverband 
Nordost der E.DIS AG
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2019 in Höhe vom Vorjahresniveau von 4.598 TEUR. Der Gewinnanteil aus der Beteiligung an der 
BMV Energie GmbH & Co. KG beträgt 32 TEUR (Vorjahr 28,4 TEUR). 

Das Jahresergebnis 2020 betrug 3.863 TEUR (Vorjahr 3.857 TEUR).

Das Eigenkapital nahm um 118 TEUR zu, da die Vorabausschüttung an die Mitglieder das Jahreser-
gebnis um 23 TEUR unterschreitet und Kapitalrücklagenzuführungen von Neumitgliedern i. H. v. 
95 TEUR getätigt worden. Das Eigenkapital betrug zum 31.12.2020 insgesamt 19.527 TEUR bei einer 
Eigenkapitalquote von 99,9 %. Die langfristigen Mittel decken das langfristige Vermögen. 

Im Wirtschaftsjahr 2020 war ein Mittelzufluss von 3.864 TEUR und aufgrund der Ausschüttung ein 
Mittelabfluss von 3.841 TEUR und somit eine Erhöhung des Finanzmittelfonds um 23 TEUR auf 58 
TEUR zum Ende des Jahres 2020 zu verzeichnen.

Der Jahresgewinn für 2021 wird voraussichtlich 3.878 TEUR betragen.

Die Aufnahme von Fremdkapital ist nicht geplant. Überschuldung und Liquiditätsengpässe sind nicht 
zu erwarten. Chancen und Risiken der Gesellschaft ergeben sich aus der Ergebnisentwicklung der 
E.DIS AG, die sich in der Dividendenausschüttung widerspiegeln.

 Kapitalzuführungen und –entnahmen durch die Gemeinde und Auswirkungen auf die Haus-
halts- und Finanzwirtschaft

Im Haushaltsjahr 2020 erhielt die Gemeinde Wolde eine Dividende für das Wirtschaftsjahr 2019 i. H. 
v. 11.374,29 €. 



Amt Treptower Tollensewinkel – Gemeinde Wolde
Beteiligungsbericht 2020

S e i t e  | 22



Amt Treptower Tollensewinkel – Gemeinde Wolde
Beteiligungsbericht 2020

S e i t e  | 23



Amt Treptower Tollensewinkel – Gemeinde Wolde
Beteiligungsbericht 2020

S e i t e  | 24


	Vorlage
	Anlage  1 Beteiligungsbericht 2020 Wolde (PDF)

